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Agenda
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Wo stehen wir als ThyssenKrupp?
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Wohin möchten wir uns entwickeln?
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Was müssen wir tun, um unsere Ziele zu erreichen?
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o Keine

 
ausreichenden 

Mittel

 
für Investitionen

o Potential

 
für 

Effizienzsteigerungen

o Relativ hohe 
Abhängigkeit

 
von 

Stahlkonjunktur

o Diversifizierter 
Industriekonzern

o Investitionen in 
Technologiegeschäft

 und Nutzung globaler 
Wachstumstrends

o Strategische 
Weiterentwicklung:
Portfolioanpassung, 
Effizienzsteigerungen, 
Weiterentwicklung der 
Unternehmenskultur

Strategische Weiterentwicklung im Frühjahr 2011

Ausgangslage Zielbild Maßnahmen 
und Umsetzung
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(ehemals Stainless Global)

Rechtliche Verselbstständigung zum 30.09.2011
Bereits im Jahresabschluss 2010/2011 als „nicht fortgeführte Aktivitäten“ ausgewiesen

Geschäftsjahr 2010/11 im Überblick
 einschließlich Inoxum

Auftragseingang 50,2 Mrd. €
+22%

Umsatz 49,1 Mrd. €
+15%

Bereinigtes EBIT 1,8 Mrd. €
+42%

Wertberichtigungen:

Steel Americas:   2,1 Mrd. €
Inoxum: 0,8 Mrd. €

!
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50.247 37.013

2010/11

41.250 45.118

2009/10 2010/112009/10

+22%

Auftragseingang im Geschäftsjahr 2010/11 deutlich gestiegen
in Mio. €

+22%

mit Inoxum 
(ehemals Stainless Global)

fortgeführte Aktivitäten
(ohne Inoxum)
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49.092 37.71142.621 43.356

+15%

Umsatz im Geschäftsjahr 2010/11 um 15 % gesteigert
in Mio. €

+15%

2010/112009/10 2010/112009/10

mit Inoxum 
(ehemals Stainless Global)

fortgeführte Aktivitäten
(ohne Inoxum)
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1.762 1.2931.241 1.762

+42%

Bereinigtes EBIT* 2010/11 zeigt die operative Leistungsfähigkeit
in Mio. €

+36%

*EBIT bereinigt um Wertberichtigungen für Steel Americas (rund 2,1 Mrd. €), Inoxum (rund 800 Mio. €) 
sowie weitere Sondereinflüsse.

2010/112009/10 2010/112009/10

mit Inoxum 
(ehemals Stainless Global)

fortgeführte Aktivitäten
(ohne Inoxum)
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Stainless 
Global

Steel 
Europe

Steel 
Americas

Materials 
Services

Elevator 
Technology

Plant 
Technology

Marine 
Systems

Components 
Technology

Materials Technologies

Fünf Business Areas haben das Ergebnis erheblich gesteigert

Die Division Technologies trägt zusammen rund 75 Prozent zum Konzernergebnis bei

Sechs Business Areas mit deutlich positiven Ergebnisbeiträgen
Bereinigtes EBIT in Mio. €

 
im Geschäftsjahr 2010/11

1.133

-1.071

533 15 641 506 503 213
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EBIT 2010/11 stark beeinflusst von Wertberichtigungen
Bereinigtes EBIT vs. ausgewiesenes EBIT in Mio. €

bereinigtes 
EBIT

2010/11

ausgewiesenes 
EBIT

2010/11

1.762

-988

Wertberichtigungen von insgesamt 
2,9 Mrd. € führen zu negativem 
ausgewiesenen EBIT

Wertberichtigungen für Steel 
Americas (rund 2,1 Mrd. €) und 
Inoxum (rund 800 Mio. €)

Buchwertbasis bei Steel Americas 
und Inoxum entsprach nicht mehr den 
ökonomischen Rahmenbedingungen

(mit Inoxum)
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Wertberichtigungen 
von 2,1 Mrd. €

Höhere 
Kosten 

Kostenüberschreitungen beim 
Bau des Werkes in Brasilien

Verzögerungen und 
Mehrkosten beim Hochlauf

Relative Stärke der 
brasilianischen Währung

Erhöhte Kapitalkosten

Aktuelle 
Situation

Zielsetzung 
unverändert

Realisierung des attraktiven 
Wachstums- und 
Wertsteigerungspotentials

Fokus auf Abschluss des 
technischen Hochlaufs und 
Optimierung der Kosten

CSA

Steel USA

Steel Europe

Wertberichtigung bei Steel Americas

Erneute Schwäche der 
Absatzmärkte in Europa und 
USA

Verbesserung im 2. Halbjahr 
mit Inbetriebnahme der 
letzten Koksbatterie erwartet
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Rund 290 Mio. € Goodwill-
Abschreibungen

Rund 510 Mio. € Zeitwert-
Anpassungen im Zuge der 
Verselbstständigung

Gründe: Hohe Risikoprämien 
und Bewertungsabschläge bei 
Edelstahlerzeugern

Aktuelle 
Situation

Zielsetzung 
unverändert

Für ThyssenKrupp: 
Reduzierung von Zyklizität 
und Komplexität sowie 
Fokussierung auf 
Wachstumsfelder

Für Inoxum: 
Ergebnis- und Wertsteigerung 
durch Konsolidierung

Wertberichtigung bei Inoxum

Wertberichtigungen 
von 0,8 Mrd. €

Bewertung 
angepasst 

Überkapazitäten vor allem in 
Europa, teils auch in Asien

Edelstahlmarkt steht vor 
Konsolidierung
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Verschuldung leicht rückläufig –
 

Stabile Eigenkapitalquote
 Entwicklung Eigenkapitalquote und Nettofinanzschulden

-223*

Sep 
2008

Sep 
2007

1.584

27,4% 27,6%
Eigenkapital-

 quote

* Netto-Finanzguthaben

Sep 
2009

23,4%

2.059

Sep 
2011

3.780

23,8%

Sep 
2010

3.578

23,8%

Nettofinanz-

 schulden 
in Mio. €
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Kontinuierliche Verbesserung des Cash Flows im Geschäftsjahr 2010/11 
in Mrd. €

-2,1

Q1
2010/11

Q2
2010/11

Q4
2010/11

Q3
2010/11

-0,8

0,2 1,0
Zielsetzung 
2011/12 ff.:

 Reduzierung 
der Netto-

 Finanzschulden
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Solide Finanzierungssituation –
 

Kein kurzfristiger Refinanzierungsbedarf
 Liquiditätsanalyse und Fälligkeitsprofil der Bruttoverschuldung zum 30.09.2011 in Mio. €

8.264

2011/12 2012/13 2013/14
nach

 2015/16

Freie, zugesagte 
Kreditlinien 

Zahlungsmittel und 
Zahlungsmittel-

 äquivalente 596

1.950 1.724 1.478

433

4.690

9713.574

Insgesamt: 7.152

2014/15 2015/16

Fälligkeitsprofil der Bruttoverschuldung
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70

80

90

100

110

120

130

140

150
ThyssenKrupp

DAX 30

Strategische Weiterentwicklung vom Kapitalmarkt gut aufgenommen
 Entwicklung ThyssenKrupp-Aktie relativ zum DAX 30 im Geschäftsjahr 2010/11

Ankündigung 
strategische 

Weiterentwicklung
ThyssenKrupp

Verschärfung 
der weltweiten 
Schuldenkrisen

% (indexiert zum 30.09.2010)

Okt Nov Dez Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep



Hauptversammlung ThyssenKrupp AG
20. Januar 2012
Dr. Heinrich Hiesinger

15 Wir entwickeln die Zukunft für Sie.

1

 

Einschließlich Sonderausschüttung von 0,10 €
2

 

Vorschlag an die Hauptversammlung

2005/06

0,801

2009/102004/05 2008/092007/082006/072003/04

1,00

0,60

1,30 1,30

0,30

0,4520,45

2010/11

ThyssenKrupp hält an Dividendenkontinuität fest
 € je Aktie
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Selektive Investitionen in Wachstumsfelder getätigt

Akquisitionen in USA und 
Kanada und weitere kleine 
Zukäufe in den Benelux-

 Ländern, Spanien, Italien 
und Frankreich

Elevator
 Technology

Investitionen in 
Kurbelwellenwerk in 
Nanjing, China 
(Baufortschritt im Zeitplan; 
Fertigung ab 10/2012)

Components 
Technology

Akquisition der Otto 
Corporation in Tokio 
(Kokereitechnik)

Plant 
Technology
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%

Unsere Mitarbeiter zum 30. September 2011
 einschließlich Inoxum

Übrige EU: 18 %

Mitarbeiter nach Regionen

Deutschland: 38 %

Übrige 
Länder: 4 %

Asien/Pazifik: 14 %

Amerika: 26 %

Konzern: 
180.050 Mitarbeiter (+1,5 %)

Deutschland: 
69.122 Mitarbeiter (-2,7 %)

Ausland: 
110.928 Mitarbeiter (+4,4 %)

Business Areas: 
Zuwächse in allen BAs außer bei 
Steel Europe und Marine Systems 



Hauptversammlung ThyssenKrupp AG
20. Januar 2012
Dr. Heinrich Hiesinger

18 Wir entwickeln die Zukunft für Sie.

Materials

Steel 
Europe

Steel 
Americas

Materials 
Services

Mengenrückgang und damit geringeres EBIT aufgrund anhaltenden 
Abbaus von Lagerbeständen. 
Im Januar ermutigende Signale auf Preisseite (Spotmarkt).

Weiterhin hohe Anlaufverluste aufgrund noch niedriger Mengen und

 Auslastung. Seit Ende des Jahres leichte Erholung am Spotmarkt. 
Wesentliche Veränderung erst für 2. Halbjahr 2011/12 erwartet.

Geringere Absatztonnage und geringeres EBIT. Unsicherheit und 
niedrige Rohstoffpreise haben zu vorsichtigem Kaufverhalten 
geführt.

Q1 2011/12: Start bei Materials schwierig
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Solide Entwicklung von Umsatz und EBIT durch stabilen 
Auftragsbestand und robustes Servicegeschäft. 
Restrukturierungsmaßnahmen eingeleitet.

Solide Umsatz-

 

und EBIT-Entwicklung aufgrund des hohen 
Auftragsbestands.

Operatives Ergebnisniveau hat sich im ersten Quartal wie erwartet 
normalisiert. Negative Einmaleffekte durch Verkauf Blohm + Voss.

Elevator 
Technology

Plant
Technology

Components 
Technology

Marine 
Systems

Stabiles Niveau bei Umsatz und Ergebnis aufgrund der hohen 
Auslastung der Automobilkunden.

Technologies

Q1 2011/12: Technologies mit solider Entwicklung
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Agenda

1.
 

Wo stehen wir als ThyssenKrupp?

2.
 

Wohin möchten wir uns entwickeln?

3.
 

Was müssen wir tun, um unsere Ziele zu erreichen?
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Diversifizierung über 
Geschäftszyklen

Stabile Erträge &

 Cashflow-Profile
Finanzielle

 Stabilität & Flexibilität

Geschäftsübergreifende Synergien

Effiziente Kapitalallokation 
auf Basis klar definierter 

Kennzahlen

Fokus auf

 Kernaktivitäten mit 
führenden Marktpositionen

Best-in-Class Performance 
in allen Geschäften

Führende

 

Ingenieurkompetenz

ThyssenKrupp –
 

„Der diversifizierte Industriekonzern“
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Klimawandel

Urbanisierung

Globalisierung

Führende 
Engineering-

 Kompetenz

in

Material
Mechanical

Plant

Mehr Konsum-

 
und 
Investitionsgüter

Mehr 
Ressourcen-

 
und Energie-

 
verbrauch

Mehr 
Infrastruktur und 
Gebäude

Reduzierung

 
CO2

 

-Ausstoß, 
regenerative 

Energien

Effiziente 
Ressourcen-

 

und 
Energienutzung

 
Alternative 

Energien

Effiziente 
Infrastruktur

 
und Verfahren/ 

Prozesse

Ressourcen

Infrastruktur

Nachfrage 
(„mehr”)Treiber

Demografie

Begrenzte 
Ressourcen

Politische Rah-

 
menbedingungen

ThyssenKrupp profitiert langfristig von globalen Megatrends

Geschäftsmöglichkeiten RestriktionenNachfrage 
(„besser”)

http://picsus.eu/image/eab8fd25/
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Führende Engineering-Kompetenz für „bessere“
 

Lösungen

Zementanlagen
Bis zu -40% direkte 
CO2 Emissionen

Polylactide (PLA)

 Neue Prozesstech-

 nologie basierend 
auf Biomasse

Elektroband
Reduziert Verluste in 
Transformatoren 
auf <1%

Hochfester Stahl 
Bis zu 40% Gewichts-

 reduktion bei 
Auto-Karosserieteilen

Fahrstühle/-treppen

 LEED zertifiziertes 
Energieeffizienz-

 niveau

Großwälzlager

 Wesentlicher 
Bestandteil von 
Windkrafträdern

PlantMaterial Mechanical

http://incar.thyssenkrupp.com/bilder/vorspann/02_Vortext_Bild02_bdg_BIG.png
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Agenda

1.
 

Wo stehen wir als ThyssenKrupp?

2.
 

Wohin möchten wir uns entwickeln?

3.
 

Was müssen wir tun, um unsere Ziele zu erreichen?
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Solide 

Basis für 

Refinanzierung

Stabilisierung 

Finanzen

Ausbau 

strategisch viel-

 versprechender 

Geschäfte

Strategische 

Offensive

Verbesserungen 

bei Ergebnis 

und Cash

Performance 

Orientierung

Führung

und 

Kultur

Change

Management

Abgabe von 

Geschäften, für die 

alternative 

strategische 

Optionen 

tragfähiger sind

Portfolio 

Optimierung ++ +

Umsetzung läuft seit Mai 2011 
durch das Konzernprogramm

Strategische Weiterentwicklung ThyssenKrupp

→
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Tailored Blanks Prozess initiiert

Waupaca Prozess initiiert, Banken mandatiert

Metal Forming Verkauf an Gestamp im Juli 2011 erfolgt

Xervon Verkauf an Remondis im November 2011 erfolgt

Stainless Global Prozess der Verselbstständigung verläuft nach Plan

Planmäßige Umsetzung der Portfoliooptimierung

Bilstein Gruppe/
 Presta Steering

Führungsstruktur für neue Einheit festgelegt;
Veräußerung des Federn-

 

und Stabilisatorengeschäfts geplant;  
Verkauf des brasilianischen Automotive-System-Geschäfts im 
Dezember 2011 abgeschlossen

Ziviler Schiffbau Einigung über Verkauf an Star Capital Partners im Dezember 2011; 
Closing für Q1 des Kalenderjahres 2012 erwartet
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Schritt 1

Carve-out von Stainless 
Global erfolgreich 
abgeschlossen zum Ende 
des Geschäftsjahres 
2010/11

Neuer Unternehmensname

seit 30.09.2011

Schritt 2

Trennung vom 
Edelstahlgeschäft geplant

Verschiedene Optionen 
werden weiterhin geprüft:

–

 

IPO

–

 

Spin-off

–

 

Verkauf

Schritt 3

Entscheidung zur Trennung 
von Stainless Global mit 
Nutzen für Stainless Global 
und ThyssenKrupp

Stainless Global: Wichtige Meilensteine bei Verselbstständigung erreicht

Trennung soll wie geplant 
bis Jahresende 2012 umgesetzt sein
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Konzernprogramm       
Vier Initiativen und drei Unterstützungsthemen

Kunden & Märkte Performance & Portfolio

Technologie & Innovation Mitarbeiter & Entwicklung

Nachhaltige Wertschaffung

Tr
an

sp
ar

en
z

Führung & Kultur

Verantw
ortung
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Erste Initiativen von gestartet
 impact-Initiative „Kunden & Märkte“

Kunden & 
Märkte
Markt-Know-how

 Regionalentwicklung und Wachstumsmärkte
Kunden-

 

und Dienstleistungsorientierung
Account Management und Cross-Selling

Performance & Portfolio

Technologie & Innovation Mitarbeiter & Entwicklung

Nachhaltige Wertschaffung
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Performance & 
Portfolio

Erste Initiativen von gestartet
 impact-Initiative „Performance & Portfolio“

Kontinuierliches Benchmarking

 Kosten-

 

und Komplexitätsreduktion
Verbesserte Kapitaleffizienz

 Prozess-Exzellenz

 Portfolio-Optimierung

Technologie & Innovation Mitarbeiter & Entwicklung

Kunden & Märkte

Nachhaltige Wertschaffung
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Erste Initiativen von gestartet
 impact-Initiative „Technologie & Innovation“

Technologie & 
Innovation

Fokussierte IP-Strategie

 Führende Technologiepositionen

 Neue Materialien und Produkte 
Neue Innovationsfelder

 Innovative Tools in Engineering und Service

Performance & Portfolio

Mitarbeiter & Entwicklung

Kunden & Märkte

Nachhaltige Wertschaffung
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„IdeenPark“
 

–
 

Technik-Begeisterung wecken
 Eine gesamtgesellschaftliche Initiative –

 
erfolgreich seit 2004 

Nächster IdeenPark: 11. bis 23. August 2012 in Essen
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Erste Initiativen von gestartet
 impact-Initiative „Mitarbeiter & Entwicklung“

Mitarbeiter & 
Entwicklung

Vielfalt (Diversität)
Leitbild

Motivation und Anspruch

 
Durchgängige Bewertung & Entwicklung
Globaler Talent-Pool & Expertenkarrieren

Technologie & Innovation

Kunden & Märkte Performance & Portfolio

Nachhaltige Wertschaffung
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Das neue Konzernleitbild: „Wir sind ThyssenKrupp“

Wir sind ThyssenKrupp –
ein Technologiekonzern mit hoher 
Werkstoffkompetenz.

Wir lösen gemeinsam mit unseren Kunden 
die Herausforderungen der Zukunft.

Wir alle stellen uns 
höchsten Ansprüchen.

Wir leben gemeinsame Werte.
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Change-Prozess erfolgreich gestartet  

Weniger Hierarchie und mehr vernetztes Denken und Arbeiten

Transparente Kommunikation mit den Mitarbeitern 

1

110721_MBR Technologies Juni 2011_final.pptx

Developing the future.

Division Technologies

Plant Components MarineElevator

Monthly/Quarterly Review
Juni 2011
25. Juli 2011
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Compliance-Verstöße: Null Toleranz

Gesetze

Gemeinsames Compliance-Verständnis

Richtlinien

Werte

Integrität

Korruption und 
Kartellverstöße werden nicht 
geduldet

Für uns sind Bestechungen 
und Kartellabsprachen kein 
Mittel, um Geschäfte 
abzuschließen

Wir verzichten eher auf 
einen Auftrag, als gegen das 
Gesetz zu verstoßen
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Herausforderungen…

Optimismus trotz schwieriger Rahmenbedingungen

…und Chancen    

Schuldenkrisen und 
Unsicherheit auf den 
Finanzmärkten

Konsequente Umsetzung
 von „impact“

 
schafft 

nachhaltig Wert

Abschwächung der 
Stahlkonjunktur

Weiterentwicklung zu 
diversifiziertem Industrie-

 konzern erhöht Stabilität

Energiewende in 
Deutschland

Langfristiges 
Wachstumspotential durch 

globale Trends
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Zusammenfassung

Wo stehen wir als ThyssenKrupp? 

Wohin möchten wir uns entwickeln?

Was müssen wir tun, um unsere Ziele zu erreichen?

Operativ positive Entwicklung  
trotz schwieriger Situation bei 
Steel Americas

Keine ausreichenden Mittel, um 
alle Geschäftsbereiche optimal 
weiterzuentwickeln

Diversifizierter Industriekonzern 
mit starken Geschäftsfeldern in 
attraktiven Wachstumsmärkten

Geringere Abhängigkeit von 
einzelnen Geschäftsbereichen 
und Regionen

Umsetzung des 
Konzernprogramms „impact“

Investitionen in Wachstums-

 felder, sobald finanzieller 
Spielraum vorhanden ist
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entwickeln

 

die Zukunft

 

für

 

Sie.

ThyssenKrupp –

 

Wir

 

stellen

 

uns

 

vor

 

11. Januar

 

2012
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Wir

 

entwickeln

 

die Zukunft

 

für

 

Sie.
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